
Informationen vor Vertragsschluss

Das  St.-Mauritius-Stift   in  Bochum-Ehrenfeld  zeichnet  sich  durch  seine 
ruhige und zentrale Lage aus. In der 2008 fertig gestellten Einrichtung gibt 
es 100 Einzelzimmer, jeweils mit einem barrierefreien Bad mit Dusche und 
WC. 
Das  Zimmer  kann  nach  eigenen  Wünschen  möbliert  werden,  ein 
Einbaukleiderschrank ist vorhanden.
Die  Zimmer  sind auf  fünf  Etagen verteilt,  die  unteren vier  Wohnbereiche 
verfügen über eine Gemeinschaftsküche und ein Wohnzimmer jeweils mit 
Balkon.  In  der  obersten  Etage  befindet  sich  eine  große  Wohnküche.  In 
einem vorgelagerten Bauteil befindet sich eine Kapelle und eine Cafeteria, 
an die sich eine Terrasse und ein Garten anschließen.
Zwei Aufzüge führen in alle Etagen, beim Verlassen des Aufzuges erkennt man 
auf welcher  Ebene man sich befindet.

Wir arbeiten nach einem personenbezogenen, fähigkeits-/förderorientierten 
Pflegesystem.  Die  Pflegenden  erfassen  in  ihren  Erhebungen  dabei  Ihre 
Bedürfnisse,  Probleme, Fähigkeiten und insbesondere Erfahrungen in der 
Vergangenheit  sowie  Gegenwart.  Alle  Handlungen  werden  prozesshaft 
geplant, durchgeführt, evaluiert und modifiziert.
Fördernde  Prozesspflege  setzt  voraus,  dass  pflegerische  Handlungen 
begründet und transparent dargestellt werden. Der Mensch wird ganzheitlich 
betrachtet,  die  Unabhängigkeit  und  das  Wohlbefinden  stehen  im 
Vordergrund. 
Dementiell  veränderte  Bewohner  sind  in  den  Alltag  integriert.  Spezielle 
Begleitung  und  Betreuung,  aber  dennoch  Teilhabe  an  allen  Aktivitäten  des 
Hauses  sowie  freies  Bewegen  innerhalb  und  außerhalb  des  Hauses 
kennzeichnen  unseren  Umgang  mit  dementiell  veränderten  Menschen.  Zur 
Orientierung  stehen  individuelle  Hilfen  zur  Verfügung,  so  sind  alle 
Wohnbereiche unterschiedlich gestaltet,  an jeder Zimmertür  steht  der  Name 
und wenn nötig werden Bilder oder Fotos angebracht.
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Sie erhalten folgende Leistungen:

✔ Pflege  und  Betreuung  entsprechend  Ihrem  Pflegebedarf  sowie 
Gesundheitszustand   nach  dem  allgemein  anerkannten  Stand 
medizinisch- pflegerischer Erkenntnisse.

✔ Eine  zusätzliche  Betreuung  und  Aktivierung  bei  einem  erheblichen 
Bedarf  an  allgemeiner  Beaufsichtigung  und  Betreuung   wird 
angeboten, soweit die Pflegekasse hierfür einen Vergütungszuschlag 
zahlt. 

✔ Verpflegung  mit  Frühstück,  Mittagessen,  Zwischenmahlzeit  und 
Abendessen  (bei  Bedarf  Schonkost  oder  Diätkost  nach  ärztlicher 
Verordnung). Getränkeversorgung mit Mineralwasser, Tee und Kaffee 
(weitere Getränke können hinzugekauft werden).

✔ Regelmäßige Reinigung des überlassenen Wohnraumes.

✔ Reinigung und Instandhaltung von Bettwäsche und Handtüchern.

✔ Waschen und Mangeln der waschmaschinen- und trocknergeeigneten 
persönlichen Wäsche.

✔ Haustechnik und Verwaltung.

✔ Bereitstellung von Inkontinenzartikeln, soweit erforderlich und von der 
Krankenversicherung nicht zur Verfügung gestellt.

✔ Lieferung  Ihrer  Medikamente  über  eine  Apotheke  mit  der  die 
Einrichtung einen Liefervertrag abgeschlossen hat.

Für  diese  Leistungen  fallen  Entgelte  für  Unterkunft,  Verpflegung, 
Pflegeleistungen (Stufe 0,  Stufe I,  Stufe II,  Stufe III)  sowie für betrieblich 
notwendige Investitionsaufwendungen an. Die aktuellen Preise entnehmen 
Sie bitte der beiliegenden Preisliste.

Die Entgelte für die Leistungen richten sich nach den mit den Kostenträgern 
(zuständige/r  Pflegekasse/Sozialhilfeträger)  getroffenen  Vergütungsverein-
barungen,  sie  können  sich  jährlich  an  allgemeine  Preissteigerungen 
anpassen.

Gerne stellen wir Ihnen auf Wunsch unsere Konzepte zur Pflege, Betreuung 
und Hauswirtschaft zur Verfügung.

Lassen Sie sich von unserer guten Qualität überzeugen. Das Ergebnis der 
letzten Qualitätsprüfung des MDK liegt bei.

Vorvertragliche Informationen nach § 3 Wohn-/Betreuungsvertragsgesetz (WBVG)  Seite 2 von 2 Stand: 01.2014


